
Du brauchst:

einen aufgespannten Regenschirm

verschiedene kleine Gegenstände, die gut zu 

unterscheiden sind, z. B. ein Spielzeugauto, 

einen Schlüssel, einen Teelöffel, einen Ball, 

Spielfiguren usw.

Bildungsbereich: Sprache und Kommunikation

Was fehlt hier?

  So wird’s gemacht!

1.	 Für dieses Spiel brauchst du mindestens eine 

Mitspielerin oder einen Mitspieler. Stellt den 

geöffneten Regenschirm in die Mitte. Legt einige 

kleine Gegenstände in den Schirm und schaut 

sie euch ganz genau an – könnt ihr euch alle 

merken?

2.	 Nun schließt ein Kind die Augen, während ein 

anderes leise einen oder mehrere Gegenstände 

entfernt oder austauscht.

3.	 Jetzt heißt es gut aufpassen! Das Kind öffnet die 

Augen und schaut genau hin: Was fehlt? Was hat 

sich verändert?

4.	 Für jüngere Kinder reicht es, mit vier 

Gegenständen zu spielen und nur einen 

verschwinden zu lassen.

5.	 Ältere Kinder können sich der Herausforderung 

stellen und mit sieben Gegenständen spielen – 

vielleicht verschwinden sogar zwei auf einmal!

  Wusstest du?

Während du spielst, trainierst du deine Merkfähigkeit. 

Dein Gedächtnis speichert die Gegenstände im 

Schirm wie ein Bild. Wenn sich etwas verändert, 

vergleicht dein Gedächtnis das neue Bild mit 

dem vorherigen. So findest du heraus, welcher 

Gegenstand fehlt oder ausgetauscht wurde.

Dein Gedächtnis hilft dir auch, dich an den Weg in 

den Kindergarten oder zur Schule, an die Namen 

deiner Freunde, an Geschichten, die dir vorgelesen 

wurden, und an die Regeln von Spielen zu erinnern.

  Tipp

Erfinde zu den Gegenständen eine Geschichte: „Der 

Schlüssel öffnet eine geheimnisvolle Tür. Dahinter 

wartet ein magisches Spielzeugauto, das über einen 

riesigen Knopf fahren muss.“ Je verrückter und 

lustiger deine Geschichte ist, desto besser kannst du 

dir die Dinge merken. Also los, denk dir dein eigenes 

Abenteuer aus!


